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2 Herbstakademie 2016 

Liebe Freundinnen und Freunde des ZAWiW, 
 
wir freuen uns, dass Sie sich für die 50. Jahreszeitenakademie des 
ZAWiW interessieren. Das ist nicht selbstverständlich, denn es gibt ja 

so viel zu tun. Unser Jubiläumsmotto „Wir haben immer noch viel vor!“ 
drückt dies sehr schön aus. Ihre Neugier, Ihr „wissen wollen“ und Ihre 
Anregungen sind uns Ansporn bei der Gestaltung der Programme. In 
diesem Jahr geht es um den Kern der Jahreszeitenakademien, unab-
hängig von der Lebensphase mit Lust auf Neues sich durch Wissen 
provozieren zu lassen und so für sich selber Räume auch im Kopf zu 
öffnen. 
 

Unsere 50. Jahreszeitenakademie, die 25. Herbstakademie ist geprägt 
von Ausblicken, Rückblicken und Seitenblicken. Wir freuen uns, dass 

der Präsident der Universität Ulm, Prof. Dr. Michael Weber, bis vor 
kurzem Vorstandsmitglied im ZAWiW, zusammen mit dem Ober-

bürgermeister der Stadt Ulm, Gunther Czisch, die Veranstaltung eröff-
nen wird. Nach den Grußworten führt der Geschäftsführer des ZAWiW, 

Markus Marquard, in die Akademiewoche ein.  
 

Am ersten Akademietag wird Akad. Dir.‘in i.R. Carmen Stadelhofer, 
Initiatorin und Erfinderin der Jahreszeitenakademien und langjährige 
Geschäftsführerin des ZAWiW zusammen mit den beiden wissenschaft-

lichen Beiräten des ZAWiW, Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Kruse und Dr. 

Urs Kalbermatten, im Dialog und Diskurs die Bildung im dritten 
Lebensalter erörtern. Neben dem Blick zurück wird auch der Blick zur 
Seite und nach vorne nicht zu kurz kommen. 
 

Am Montagabend werden wir die 50. Jahreszeitenakademie festlich 
feiern. Der Festakt beginnt mit einem Sektempfang, musikalisch unter-
malt von der EMU des Musischen Zentrums der Universität Ulm. 
Frieder Keller, unser Vorstandsmitglied, wird gemeinsam mit Barbara 

Schukraft vierhändig Stravinsky spielen. Frau Bürgermeisterin Iris 

Mann spricht ein Grußwort bevor Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Kruse 
den Abend musikalisch-literarisch gestalten wird. 
 

Dass wir leben, ist für die meisten ein Fakt. Wie wir das Leben gestal-
ten oder gestalten sollen, wird öfters sehr kontrovers diskutiert. Die 
Ulmer Hochschule für Gestaltung hat dabei Impulse gesetzt, die heute 
noch wirken. Frau Christiane Wachsmann, HfG-Archiv und Ulmer 
Museum, wird uns am Dienstag einen Einblick in die Geschichte dieser 
prägenden Ulmer Institution gewähren.  
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Am Mittwoch wird ein treuer Freund der Jahreszeitenakademien, Prof. 

Dr. Dr. Dr. h.c. Franz Josef Radermacher aus unserer Universität uns 
an seinen Gedanken zur Zukunft und Globalisierung teilhaben lassen. 
Sein Vortrag wird vom Klima zum Steuerklima und dann zur nachhalti-
gen Entwicklung reichen, und darüber hinaus. 
 

Wir alle hoffen, dass unsere jungen Mitmenschen die Zukunft erleben 

und sich an ihr freuen werden, dass sie sie nicht erleiden müssen. Dr. 

Gudrun Quenzel von der PH Vorarlberg wird am Donnerstag über die 
Jugend im Wandel berichten. Jüngere politische Ereignisse haben 
wieder deutlich vor Augen geführt, dass unterschiedliche Generationen 
in unterschiedlichen Gedankenwelten leben können. Umso wichtiger ist 
es, als Seitenblick die jungen Menschen besser zu verstehen. 
 

Am Freitag wagt Prof. Dr. Elisabeth Beck-Gernsheim von der Univer-
sität Frankfurt einen Blick voraus und zurück auf Familien. Wie werden 
sie sich entwickeln, was wird ihre Funktion sein? 
 

Die „Jahreszeitenakademien“, so wie Sie sie kennen, wären ohne die 
finanzielle Unterstützung Vieler nicht möglich. Die Jubiläumsakademie 
wird von der Bürgerstiftung Ulm unterstützt, vielen Dank! Nicht nur im 
Jubiläumsjahr, sondern kontinuierlich werden wir mit Geld und Rat 
durch den Förderkreis des ZAWiW unterstützt. Durch seine Hilfe kön-
nen wir unsere Leistungen im Ihnen bekannten Umfange erbringen – 
auch bei dieser Akademiewoche: Herzlichen Dank an seine Mitglieder.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie weiterhin oder neu – den Förderkreis 
des ZAWiW unterstützen würden. Wenn Sie noch nicht Mitglied sind, 
oder jemanden neu für die Mitgliedschaft im Förderkreis gewinnen kön-
nen, finden Sie ein Anmeldeformular fest (aber heraustrennbar) im Pro-
grammheft auf S. 7/8. Wenn Sie uns dieses zusammen mit der An-
meldung für die „Herbstakademie 2016“ mitschicken, kommen Sie 
sofort in den Genuss des günstigeren Teilnahmebeitrags.  
 

Wenn Ihnen das gesamte Angebot der „Herbstakademie 2016“ zu 
umfangreich ist, wenn es Ihre Kräfte nicht mehr erlauben, eine ganze 
Woche engagiert mitzuarbeiten, oder wenn Sie einfach noch nicht die 
Zeit dazu finden können, so bieten wir die Möglichkeit, einzelne Vorträ-
ge oder eine Arbeitsgruppe oder auch ein Mittwochsangebot alleine zu 
buchen. Wir wünschen uns, dass Sie - wenn möglich - das gesamte 
Angebot wahrnehmen, aber wir verstehen auch, wenn Ihnen dies nicht 
möglich ist. 
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In Zusammenarbeit mit den zuständigen Stellen der Universität können 
wir Ihnen wieder kostengünstige Parkplätze für die „Herbstakademie 
2016“ anbieten. Bitte beachten Sie dazu die Hinweise im Anschreiben. 
Der Weg vom Parkplatz zum Universitätsgebäude und innerhalb der 
Universität wird mit Wegweisern zur „Herbstakademie 2016“ – erkenn-
bar am Deckblattfoto des Programmhefts – beschildert sein. 
 

Zum Schluss darf der Dank nicht fehlen:  
 Der Universität und den vielen institutionellen Förderern für die kon-

tinuierliche feste Unterstützung des ZAWiW.  

 Dem Präsidenten der Universität Ulm und langjährigem Vorstands-
mitglied des ZAWiW, Herrn Prof. Dr. Michael Weber und Frau Prof. 
Tina Seufert und Herrn Prof. Dr. Frieder Keller, den weiteren Mit-
gliedern im ZAWiW-Vorstand, für ihre Unterstützung der Anliegen 
des Zentrums für Allgemeine Wissenschaftliche Weiterbildung, und 
besonders der "Jahreszeitenakademien". 

 Dem Department für Geisteswissenschaften und seinen Mitgliedern 
aus allen Abteilungen und dem MUZ für das stimulierende Umfeld. 

 Unser besonderer Dank gilt allen Dozentinnen und Dozenten und 
den Moderatorinnen und Moderatoren der “Herbstakademie 2016“, 
ohne deren Engagement die Akademiewoche nicht durchgeführt 
werden könnte. 

 Allen, die bei der aufwändigen Vorbereitung und Durchführung der 
"Herbstakademie 2016" mitwirken. Besonders danken wir Frau 
Monika Bader, der Sekretärin der Geschäftsstelle des ZAWiW, 
Erwin Hutterer, der unermüdlich im Hintergrund und davor arbeitend 
essentiell für die Vorbereitung der Akademiewoche war, den stu-
dentischen Hilfskräften, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Kommunikations- und Informationszentrum der Universität Ulm (kiz) 
sowie allen Helfern und Helferinnen "vor und hinter den Kulissen" 
für ihre Unterstützung bei der Organisation der „Herbstakademie 
2016".  

 

Wir wünschen Ihnen neue Eindrücke, aufgefrischte Erinnerungen, inte-
ressierte Seitenblicke und interessante Begegnungen mündend in 
stimulierende Gespräche. 

 
 
 
 

Prof. Dr. Othmar Marti,          Markus Marquard, 
Institut für Experimentelle Physik,                    Geschäftsführer des ZAWiW 
Sprecher des Vorstandes des  
Departments für Geisteswissenschaften 
Sprecher des Vorstands des ZAWiW 


